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INTEGRITÄTSBERICHT

Dieser Integritätsbericht beruht auf der ESG-Berichterstattung, die wiederum auf den Nachhaltigkeitsbe-
streben des Unternehmens in den Bereichen Umwelt (Environmental), Soziales (Social) sowie Unterneh-
mensführung (Governance) aufbaut.

Der Bericht basiert auf dem freiwillige EU-Standard für kleine Unternehmen und KMU (Voluntary Sustaina-
bility Standard for SMEs). Um maximale Transparenz zu gewährleisten, werden Einkünfte aus bestimmten 
Sektoren, die für Thise Mejeri nicht relevant sind, gemäß dem erweiterten Modul (siehe Berechnungspraxis) 
ausgewiesen, ausgenommen hiervon sind B10b, B10d und das branchenspezifischen Modul C8.

Die Berichterstattung erfolgt auf Konzernebene und umfasst den Betrieb der Molkerei und die folgenden 
Aktivitäten der Genossenschaftsmitglieder, bei denen es sich ausschließlich um Bio-Milchproduzenten 
handelt – Scope 3, Treibhausgasemissionen und Biodiversität.

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Die Thise Mejeri A.M.B.A. ist eine Genossenschaft mit beschränkter Haftung, deren Eigentümer die 
Genossenschaftsmitglieder, die Bio-Milchproduzenten, sind. Über das Kerngeschäft hinaus sind folgende 
Unternehmen Teil der Thise Mejeri:

•	 Mejeriet Dybbækdal P/S – für die Auftragsproduktion in Bezug auf konventionelle Milch von externen 	
	 Milchlieferanten zuständig

•	 Thise Food Ingredients ApS – übernimmt den sonstigen Betrieb außerhalb der kooperativen Zwecke 	
	 der Genossenschaft

•	 Mejeriet Dybbækdal – offene Handelsgesellschaft

Umsatz 1.762.090 Tsd. DKK

Bilanz 592.578 Tsd. DKK

Anzahl der Angestellten 302 Personenjahre (Jahresdurchschnitt)

Anzahl der Genossenschaftsmitglieder 71  

NACE sektorkode 10.51 Herstellung von Molkereiprodukten

Die Thise Mejeri ist in Dänemark und der EU bio-zertifiziert und bietet außerdem Milch an, die für den amerikanischen und asiatischen Bio-
Markt zertifiziert ist.
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ERKLÄRUNG MIT BEGRENZTER SICHERHEIT DES UNANBHÄNGIGEN 
WIRTSCHAFTSPRÜFERS ZUM NACHHALTIGKEITSBERICHT

An die Interessengruppen der Thise Mejeri

Schlussfolgerung mit begrenzter Sicherheit

Wir haben eine Prüfung mit begrenzter Sicherheit des Nachhaltigkeitsberichts der Thise Mejeri A.M.B.A. 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2025 durchgeführt.

Beruhend auf den durchgeführten Maßnahmen und den gewonnenen Erkenntnissen sind uns keine Sach-
verhalte bekannt geworden, die uns zu dem Schluss veranlassen, dass der Nachhaltigkeitsbericht nicht in 
allen wesentlichen Belangen in Übereinstimmung mit den Kern- und Erweiterungsmodulen des freiwillige 
EU-Standards für kleine Unternehmen und KMU (VSME) erstellt wurde.

Schlussfolgerungsgrundlage
Wir haben unsere Prüfung mit begrenzter Sicherheit gemäß ISAE 3000 (revidiert) „Sonstige Prüfungen mit 
Sicherheit, die keine Prüfungen oder Überprüfungen historischer Finanzinformationen sind“ („ISAE 3000 
(revidiert)“) und sonstigen in Dänemark geltenden Anforderungen durchgeführt.

Die Art und der Zeitpunkt der in einer Prüfung mit begrenzter Sicherheit durchgeführten Prüfungshandlungen 
unterscheiden sich von den in einem Auftrag mit hoher Sicherheit durchgeführten Prüfungshandlungen, 
und ihr Umfang ist geringer. Folglich ist das Maß an Sicherheit, das bei einer Prüfung mit begrenzter Sicher-
heit gilt, deutlich geringer als das Maß an Sicherheit, das bei einer Prüfung mit hoher Sicherheit erreicht 
worden wäre.

Wir sind der Auffassung, dass der erlangte Nachweis für unsere Schlussfolgerung ausreichend und geeignet 
ist. Unsere Verantwortung gemäß diesem Standard ist im Abschnitt „Verantwortung des Wirtschaftsprüfers 
in Bezug auf die Prüfung“ beschrieben.

Unabhängigkeit und Qualitätsmanagement

Wir haben die Unabhängigkeits- und sonstigen ethischen Anforderungen der internationalen Richtlinien 
des International Ethics Standards Board for Accountants für das ethische Verhalten von Wirtschaftsprüfern 
(IESBA-Kodex) eingehalten, die auf den Grundprinzipien der Integrität, Objektivität, beruflichen Kompe-
tenz und nötigen Sorgfalt, Vertraulichkeit und professionellem Verhalten sowie den in Dänemark geltenden 
ethischen Anforderungen beruhen.

BDO Statsautoriseret Revisionspartnerselskab wendet den International Standard on Quality Manage-
ment 1 an, der von uns verlangt, ein Qualitätsmanagementsystem zu entwerfen, zu implementieren und zu 
betreiben, darunter Richtlinien oder Verfahren zur Einhaltung ethischer Anforderungen, beruflicher Stan-
dards, geltender Gesetze und sonstiger Vorschriften.

Hervorhebung von Umständen im Nachhaltigkeitsbericht
Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass die Berichterstattung der Thise Mejeri zu Daten in der Klima- 
bilanz oder dem GHG-Protokoll mit einer Reihe struktureller und methodischer Einschränkungen behaftet 
ist. Diese Einschränkungen ergeben sich aus der Einschätzung der Leitung, dass es derzeit notwendig ist, 
die erforderliche Qualität der berichteten Daten und die Arbeit in Bezug auf die Genauigkeit der Daten 
sicherzustellen, bevor es vertretbar ist, eine vollständige und genaue Klimabilanz für die Aktivitäten des 
gesamten Konzerns zu erstellen.

Vor diesem Hintergrund hat sich die Thise Mejeri entschieden, nicht alle Aktivitäten des Konzerns einzube-
ziehen, da die Führung im Rahmen der Abgrenzung der Berichterstattung Aktivitäten ausgelassen hat, die 
der Führung zufolge für das Verständnis der gesamten Klimabilanz durch die Nutzer des Jahresabschlusses 
nicht von wesentlicher Bedeutung sind.

Diese Abgrenzung ist eine Ermessensentscheidung der Leitung und entspricht dem Rahmen des GHG-Pro-
tokolls, demzufolge Unternehmen die Aktivitäten bei der Berechnung und Berichterstattung von Treib-
hausgasemissionen in den ersten Berichtsjahren schrittweise einführen können, vgl. Seite 34.

Die Leitung arbeitet daran, die Datenqualität der personalbezogenen Gehaltsangaben zu verbessern, um 
die zukünftige Einhaltung der Anforderungen und Richtlinien zur Gehaltstransparenz zu gewährleisten. Die 
derzeitige Datengrundlage wird für die Berichterstattung zu den Indikatoren zu Gehalts- und Ausbildungs-
bedingungen, aufgeschlüsselt nach Geschlecht (B10), als nicht ausreichend erachtet, vgl. Seite 35.

Dies hat keine Änderung unserer Schlussfolgerung zufolge.

Hervorhebung von Umständen hinsichtlich der Prüfung
Vergleichbare Angaben zur Nachhaltigkeitserklärung der Thise Mejeri für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 
bis zum 31. Dezember 2024 sind nicht von der Prüfung umfasst. Dies hat keine Änderung unserer Schluss- 
folgerung zufolge.

Zuständigkeit der Leitung im Rahmen der Nachhaltigkeitserklärung
Die Leitung ist für Folgendes zuständig:

•	 Identifizierung der Abgaben, die in den Nachhaltigkeitsbericht eingehen sollen, gemäß dem VSME 
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•	 Ausarbeitung des Nachhaltigkeitsberichts gemäß dem VSME

•	 Gestaltung, Implementierung und Gewährleistung der internen Kontrolle, die die Leitung als erforder- 
	 lich erachtet, um einen Nachhaltigkeitsbericht ohne wesentliche Fehlinformationen auszuarbeiten, 	
	 dies unabhängig davon, ob solche Fehlinformationen auf Betrug oder Irrtum beruhen, und

•	 Auswahl und Anwendung geeigneter Methoden für den Nachhaltigkeitsbericht und die Festlegung 	
	 von Annahmen, um Schätzungen vorzunehmen, die unter den gegebenen Umständen vertretbar sind.

Zuständigkeit des Wirtschaftsprüfers im Rahmen der Prüfung
Unser Ziel ist es, die Prüfung zu planen und durchzuführen, um eine begrenzte Sicherheit darüber zu er-
langen, ob der Nachhaltigkeitsbericht frei von wesentlichen Fehlinformationen ist, die auf Betrug oder 
Irrtum beruhen, und eine Erklärung mit begrenzter Sicherheit mit unserer Schlussfolgerung abzugeben. 
Falschdarstellungen können aufgrund von Betrug oder Irrtum entstehen und können als wesentlich be-
trachtet werden, falls vernünftigerweise davon ausgegangen werden kann, die sie einzeln oder gemeinsam 
einen Einfluss auf die Beschlüsse haben, die die Nutzer auf Grundlage des Nachhaltigkeitsberichts als 
Ganzes treffen.

Im Rahmen einer Prüfung mit begrenzter Sicherheit gemäß ISAE 3000 (revidiert) üben wir während des 
gesamten Auftrags professionelles Urteilsvermögen aus und bewahren uns eine professionelle Skepsis.

Im Rahmen des Nachhaltigkeitsberichts sind wir für Folgendes zuständig:

•	 Identifizierung von Informationen, bei denen die Wahrscheinlichkeit besteht, dass wesentliche Falsch- 
	 darstellungen durch Betrug oder Irrtum entstehen, und

•	 Gestaltung und Durchführung von Maßnahmen zur Unterbindung der ermittelten Risiken wesentlicher  
	 Falschdarstellungen in den jeweiligen Angaben. Das Risiko, wesentliche Falschdarstellungen, die auf 	
	 Betrug beruhen, nicht zu identifizieren, ist höher als bei wesentlichen Falschdarstellungen, die auf  
	 Fehlern beruhen, da Betrug auf Verschwörungen, Dokumentenfälschung, bewusste Auslassungen,  
	 Irreführung oder Unterlassung einer internen Kontrolle zurückgeführt werden kann.

Zusammenfassung der ausgeführten Arbeiten
Eine Prüfung mit begrenzter Sicherheit umfasst die Ausführung von Maßnahmen, um einen Nachweis hin-
sichtlich der Nachhaltigkeitsberichterstattung zu erlangen.

Die Art, der Umfang und der Zeitpunkt der gewählten Maßnahmen hängen von fachlichen Einschätzungen 
ab, darunter die Identifizierung von Informationen, bei denen es wahrscheinlich zu wesentlichen Falschdar-
stellungen im Nachhaltigkeitsbericht kommen kann, unabhängig davon, ob sie auf Betrug oder Irrtum be-
ruhen.

Im Rahmen unserer Prüfung mit begrenzter Sicherheit haben wir:

•	 ein Verständnis des Berichtsprozesses des Konzerns erlangt, der für die Erstellung der Nachhaltig- 
	 keitserklärung relevant ist, indem wir uns mit dem Kontrollumfeld, den Verfahren und den Informati 
	 onssystemen des Konzerns auseinandergesetzt haben, die für die Erstellung eines Nachhaltigkeitsbe 
	 richts relevant sind, wobei es jedoch nicht unser Ziel war, die Ausgestaltung spezifischer Kontrollak- 
	 tivitäten zu bewerten, Nachweise über deren Umsetzung zu erbringen oder deren Funktionalität zu 	
	 prüfen.

•	 beurteilt, ob die von der Führung identifizierten Angaben, die in den Nachhaltigkeitsbericht eingehen  
	 sollen, zweckmäßig und angemessen sind

•	 uns bei relevanten Mitarbeitern erkundigt und analytische Verfahren in Bezug auf ausgewählte Infor-	
	 mationen im Nachhaltigkeitsbericht durchgeführt.

•	 substantielle Prüfungshandlungen gemäß den gewählten Angaben im Nachhaltigkeitsbericht aus 
	 geführt, und

•	 Methoden, Voraussetzungen und Daten für die Ausübung wesentlicher Einschätzungen und zukünftiger  
	 Angaben sowie die Art ihrer Anwendung geprüft

•	 sofern relevant, ausgewählte Angaben aus dem Nachhaltigkeitsbericht mit entsprechenden Angaben  
	 aus dem Jahresabschluss und dem Lagebericht verglichen.

Diese Erklärung wurde aus dem Dänischen übersetzt. Bei etwaigen Abweichungen ist ausschließlich die 
dänische Fassung verbindlich.

Aarhus, 9. März 2026

BDO Statsautoriseret  
Revisionspartnerselskab

CVR-nr. 45 71 93 75
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ERKLÄRUNG DER GESCHÄFTSLEITUNG

Die Geschäftsleitung hat heute den Nachhaltigkeitsbericht (nachstehend als „Bericht“ bezeichnet) für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2025 für die Thise Mejeri verabschiedet.

Der Bericht wurde gemäß dem VSME und den für die Nachhaltigkeitsberichterstattung angewandten 
Grundsätzen erarbeitet, vgl. Seite 34–35.

Wir sind der Auffassung, dass der Bericht ein wahrheitsgetreues Bild der Nachhaltigkeitsaktivitäten der 
Thise Mejeri und der Ergebnisse der Nachhaltigkeitsbestreben des Unternehmens im Berichtszeitraum 
vermittelt sowie eine ausgewogene Darstellung der ESG-Kriterien (Umwelt, Soziales und Unternehmens-
führung) der Thise Mejeri gemäß den festgelegten Berichtsgrundsätzen ist.

Thise, 9. März  2026

Per Godsk Nielsen 
Geschäftsführer  
Thise Mejeri
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Mittlerweile ist allgemein anerkannt, dass der 
Bio-Gedanke ein zentrales Instrument und Mit-
tel für das Erreichen von Zielen in den Bereichen 
Klima, Wasserumwelt, Biodiversität und saube-
res Trinkwasser ist.

Und das überrascht uns nicht ...

Thise wurde damals von Milchproduzenten ge-
gründet und etabliert, die Pioniere eines einsetz- 
enden Paradigmenwechsels in der dänischen  
Landwirtschaft waren, der sich gegen eine auf-
kommende industrielle Landwirtschaft auf der 
Grundlage des Einsatzes chemischer Produkte 
stellte.

Die Molkereigenossenschaft beruht auf – und 
besteht aus – dem Glauben an eine Bio-Land-
wirtschaft als nachhaltigen Weg, die auf un- 
verzichtbaren Tugenden wie Hartnäckigkeit und  
Gemeinschaftssinn in schwierigen Zeiten beruht.

Daher begrüßt Thise diese Neuerungen und wir 
glauben weiterhin stark daran, dass die nachhal-
tige Lebensmittelproduktion der Zukunft in Form  

VORWORT

Arne Bisgård, Vorsitzender, Thise Mejeri                                                                                                          Per Godsk Nielsen, Geschäftsführer, Thise Mejeri

einer Partnerschaft zwischen Bio-Milchproduzen-
ten und einer entwicklungsorientierten Thise 
Mejeri entwickelt wird. ABER das Dilemma bleibt 
bestehen...

Wir können nicht leugnen, dass unser gesamter 
CO2-Fußabdruck aus dem Rohstoff Milch eine 
wesentliche Klimabelastung darstellt.

Wir tragen weiterhin eine bedeutende Mitver- 
antwortung, aktiv zur Reduzierung von CO2 
beizutragen, und übernehmen eine erweiterte 
und umfassende Verantwortung für die Natur, 
die Umwelt und die Menschen in unserer Um-
gebung.

Die Molkerei möchte sich aktiv an den dänischen  
und EU-weiten Zielen zur Steigerung der Bio- 
Anbaufläche und des Konsums von Biopro- 
dukten beteiligen und ist fest davon überzeugt, 
dass die Bio-Milchproduktion insgesamt vorteil-
haft für die Umwelt, die Natur und das Leben auf 
dem Land ist.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen unse-
res Integritätsberichts für das Jahr 2025.

Nach einigen turbulenten Jahren, in denen unvorhersehbare Rahmenbedingun-
gen für die Bio-Milchproduktion unsere Mitglieder stark belasteten, haben sich 
im Laufe der Zeit ein gewisses Momentum und gute Strategien in Bezug auf das 
Verständnis und die Umsetzung des Drei-Parteien-Abkommens herausgebildet.
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GESCHÄFTSMODELL

Mit dem Willen, zu investieren, innovativ zu 
denken und auf guten Beziehungen und Part-
nerschaften aufzubauen, arbeiten wir daran, 
hochwertige Produkte zu entwickeln und zu 
verkaufen. Gleichzeitig erschaffen wir einen 
nachhaltigen Rahmen für die ökologische 
Zukunft, indem wir sicherstellen, dass unsere 
Genossenschaftsmitglieder auf einer guten fi-
nanziellen Grundlage arbeiten können.

Seit ihrer Gründung pflegt Thise eine Partner-
schaft mit der konventionellen Molkerei Dyb-
bækdal und wurde im späteren Verlauf zum Ei-
gentümer, was dazu beigetragen hat, in Zeiten 
ökologischer Herausforderungen ein gesundes 
Milchgleichgewicht zu gewährleisten. Das hat 
es Thise ermöglicht, auch in schweren Zeiten als 
Wachstumsmotor für die ökologische Entwick-
lung zu fungieren.

Thise ist ein demokratisches Unternehmen: Die 
Genossenschaftsmitglieder sind männliche und 
weibliche Landwirte, die sich für das Halten von 
Bio-Milchkühen entschieden haben. Bei uns gilt 
das Prinzip „Der stemmes efter hoveder og ikke 
efter høveder“ (Es wird nicht nach Rind, son-
dern nach Kopf abgestimmt). Das bedeutet, 
dass jedes Genossenschaftsmitglieder genau 
eine Stimme hat, wenn es darum geht, eine Ent- 
scheidung zu treffen – ganz gleich, ob er Milch 
von 35 oder 900 Kühen liefert.

Aus den ursprünglich 8 Gründern hat sich eine 
Genossenschaft entwickelt, die heute über 70 
Biobauern umfasst, die für die Entwicklung, den 
Kurs und die ethischen Grundsätze der Molke-
rei verantwortlich sind – wobei die Integrität als 
Grundpfeiler für unsere Vision und unser Han-
deln steht.

WESENTLICHE PRODUKTGRUPPEN

Zu den Hauptproduktgruppen von Thise Dairy 
zählen Frischmilch, fermentierte Milchprodukte, 
Käse, Sahne und Butter. Hinzu kommt ein Sortiment  
proteinreicher Molkereiprodukte wie etwa Skyr.

Molke – ein Nebenprodukt der Käseherstellung 
– wird an Exportmärkte verkauft, wo sie in der 
Lebensmittel- und Ernährungsindustrie zum Ein-
satz kommt. Somit tragen die Molkeprodukte 
zur Ressourcenausnutzung und Wertschöpfung 
im Rahmen unseres Produktportfolios bei.

WICHTIGE MÄRKTE

Unser Hauptmarkt ist Dänemark, wo wir unse-
re Produkte in Zusammenarbeit mit der Einzel-
handelskette Coop über deren Filialen Kvickly,  
SuperBrugsen, Brugsen/Dagli’Brugsen und 365- 
discount vertreiben. Darüber hinaus stehen B2B- 
Kunden für einen wichtigen Teil unseres Gesamt- 
umsatzes.

Unsere größten Exportmärkte sind die nordischen 
Länder und Deutschland, wo wir sowohl mit Ein-
zelhändlern und Gastronomieakteuren als auch 
mit Partnern aus der Industrie zusammenarbei-
ten. Hinzu kommt ein geringer Exportanteil für 
den amerikanischen und asiatischen Markt.

LIEFERANTEN

Unsere Genossenschaftsmitglieder sind die 
wichtigsten Lieferanten von Bio-Milch für die 
Thise Mejeri. Darüber hinaus beziehen wir Milch- 
rohstoffe von dänischen Lieferanten – gefolgt 
von Lieferanten für u. a. Inhaltsstoffe, Rohstoffe, 
Energie, Transport und technische Dienste. Ein 

Die Thise Mejeri ist eine Molkereigenossenschaft im Bereich der Herstellung 
von Molkereiprodukten. Seit der Gründung im Jahr 1988 verfolgen wir eine 
klare Mission: den ökologischen Landbau zu entwickeln und geschmackvolle,  
qualitativ hochwertige Lebensmittel auf nachhaltiger Basis zu produzieren.



99

Thise Mejeri

Vinderup Ostelager

Hjerm Ostelager

Faster Ostelager

Bovbjerg Ostelager

9

Thise Mejeri A.M.B.A.  
Sundsørevej 62, 7870 Roslev	  
56.70445, 9.12733 

	 Dybbækdal P/S	  
	 Sundsørevej 62, 7870 Roslev	  
	 56.70445, 9.12733 

	 Thise Food Ingredients ApS	  
	 Sundsørevej 62, 7870 Roslev	  
	 56.70445, 9.12733 

	 Thise Mejeri Forrensningsanlæg	  
	 Sundsørevej 62, 7870 Roslev	  
	 56.70214, 9.12530

Bovbjerg Ostelager	  
Gammel Damsgårdvej 6,  
7620 Lemvig  
56.51408, 8.12575 

Hjerm Ostelager	  
Jernbanevej 13, 7560 Hjerm  
56.43380, 8.64297 

Faster Ostelager	  
Højevej 25, 6900 Skjern  
56.00568, 8.60038 

Vinderup ostelager	  
Nr. Bjertvej 21, 7830 Vinderup  
56.47325, 8.76259 

Abb. 1

Großteil unseres Einkaufs fällt auf einen kleine-
ren Kreis fester Lieferanten. Die meisten von  
ihnen sind in Dänemark und den anderen skandi- 
navischen Ländern ansässig.

STANDORTE

Abbildung 1 zeigt einen Überblick über die  
wesentlichen Vermögenswerte und Einrichtun-
gen, die sich im Besitz, in der Pacht oder unter 
der Kontrolle der Thise Mejeri befinden.
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Thise Mejeri verfolgt bei der Arbeit einen ganzheitlichen Ansatz, bei dem so- 
wohl ökologische als auch soziale Aspekte integraler Bestandteil der täglichen 
Geschäftstätigkeit sind. Im Zuge des Übergangs zu nachhaltigeren Betriebs-
abläufen wurden Richtlinien und Ziele in der Organisation verankert und durch 
klare Maßnahmen, Ressourcen und Rollenzuweisungen unterstützt.

SOZIALES

Im Bereich Soziales verfolgen wir das Ziel, ein 
gesundes, attraktives und geräumiges Arbeits- 
umfeld zu erschaffen. Eine enge Zusammen-
arbeit zwischen Mitarbeitern und Geschäfts- 
leitung – unter anderem durch Betriebsräte und 
klare Arbeitsschutzrichtlinien – gewährleistet 
eine gemeinsame Ausrichtung auf hohes Wohl- 
ergehen und Sicherheit.

MILJØ, ENERGI OG ANSVARLIG  
UDVIKLING

Wir verpflichten uns, das Unternehmen so zu 
führen, dass wir eine nachhaltige Entwicklung 
fördern. Diese Maßnahme ist integraler Be-
standteil unserer übergeordneten Strategie 
und unterstützt unser Ziel, qualitativ hochwer-
tige Produkte mit möglichst geringen Umwelt- 
auswirkungen herzustellen. Das schaffen wir  
durch systematische Arbeit in allen Gliedern der 
Wertschöpfungskette – von den Landwirten bis 
hin zum fertigen Produkt.

MASSNAHMEN, STRATEGIEN UND INITIATIVEN
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VERANKERUNG VON RICHTLINIEN UND 
ZIELSETZUNGEN 

Richtlinien und Zielsetzungen in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und Unternehmensethik sind 
in die Geschäftstätigkeit integriert und werden 
durch klare Maßnahmen, Ressourcen und Rol-
lenzuweisungen unterstützt. Relevante Richtlinien 
werden fortlaufend im Bericht vertieft.

Die Verantwortung für Umwelt-, Energie- und 
Nachhaltigkeitsmaßnahmen ist in der Leitung 
verankert und wird in Zusammenarbeit mit den 
zuständigen Fachbereichsleitern umgesetzt. 
Die Nachverfolgung wird durch laufende über-
geordnete Prüfungen, Berichterstattung und 
Handlungspläne gewährleistet.
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KLIMAAUSWIRKUNGEN	 2023 t CO2e 2024 t CO2e 2025 t CO2e

Scope 1 Diesel für eigene Lkw, Erdgas, Hackschnitzel 1.937 2.014  2.283 

Scope 2 Strom (ortsbasiert) 1.600 1.199  1.459 

Scope 3 upstream Milchrohstoffe 210.792 232.421  253.490 

Scope 3 upstream Schlachttiere 14.718 26.789  25.746 

Scope 3 upstream Zutaten (Obst, Öl, Hafer, Zucker) 13.213 12.084  13.004 

Scope 3 upstream Verpackungen 3.951 4.028  5.430 

Scope 3 upstream Energiequellenbezogener Ausstoß 1.459 2.339  2.625 

Scope 3 downstream Eingekaufter Transport 6.034 4.507  6.290 

Scope 3 downstream Abfälle 111 187  136 

Insg. 253.815 285.568  310.463 

Die Arbeiten zur Reduzierung von Treibhausgas- 
emissionen beruhen auf dem Ziel, die Klimaaus- 
wirkungen der Molkerei und ihrer Wertschöp-
fungskette zu verringern. Die Klimabilanz folgt 
der Abgrenzung im Branchenmodell und um-
fasst nur die im Modell enthaltenen Aktivitäten 
und Datentypen. Betriebsbezogene Posten wie 
Gebäudepflege, Maschinenpflege und zuge-
hörige Materialien sind nicht einbezogen. Diese 
Posten werden in interne Analysen im Hinblick 
auf die zukünftige Entwicklung von Emissionsbe-
rechnungen einbezogen – siehe Berechnungs-
praxis auf Seite 34.

Die Molkerei Thise hat sich der „Science Based 
Targets Initiative“ (SBTi) angeschlossen – die uns 
dazu verpflichtet, eine Berichterstattung gemäß 
den Zielen der SBTi zu erarbeiten. Bei der Klima- 
bilanz findet das Greenhouse Gas Protocol 
(GHGP) als Norm für die Messung und den Um-
gang mit Treibhausgasemissionen Anwendung.

Der Ausstoß wird in direkte und indirekte Emis-

TREIBHAUSGASEMISSIONEN

sionen gemäß den Kategorien „Scope 1, 2 und 3“ 
untergliedert. Der dänische Molkereiverband hat 
eine Methode zur Berechnung der Klimaauswirk- 
ungen durch den Molkereisektor in Dänemark 
entwickelt, die gemäß den Anforderungen des 
GHGP ausgearbeitet wurde. Der Ausstoß wird 
beruhend auf Emissionsfaktoren aus internatio-
nalen Datenbanken berechnet.

Wie aus Tabelle 1 ersichtlich ist, haben sich die 
gesamten Treibhausgasemissionen von 2024 bis 
2025 um 9 Prozent erhöht. Ebenfalls zeigt sich, 
dass der Ausstoß in allen Kategorien gestiegen 
ist – mit Ausnahme der Kategorien Schlachttiere  
und Abfall. Grund für die gestiegenen Emissionen 
ist das gesteigerte Abwiegen der Milch sowie 
deren Verarbeitung und Vertrieb. Der größte 
Anteil am Anstieg unter Scope 3 entfällt mit fast 
10 % auf die Milchrohstoffe, was auf das das 
gesteigerte Abwiegen zurückzuführen ist. Ver-
packungen sind um 34 % gestiegen, was an der 
verstärkten Aktivität für „weniger Verbrauchs- 
einheiten“ liegt.

E	 UMWELTBEDINGUNGEN

Bei unserer Arbeit an Umweltthemen bewerten wir fortlaufend unsere Auswirk- 
ungen auf die Umgebung. Nachstehend stellen wir unseren Ansatz und unse-
re Ergebnisse in den Bereichen Treibhausgasemissionen, Energieverbrauch, 
Kreislaufwirtschaft, Abfallmanagement, Klimarisiken und Biodiversität vor.  
Unser Einsatz beruht auf dem Wunsch, weniger Ressourcen zu verbrauchen, 
weniger Emissionen zu verursachen und die Natur um uns herum zu schützen.

Tabelle 1
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Abb. 3

SCOPE 2
	• Strom

SCOPE 3 UPSTREAM 
	• Milchrohstoffe
	• Schlachttiere
	• Fruchtzutaten und Speiseöl
	• Verpackungen
	• Energiequellenbezogener Ausstoß

SCOPE 3 DOWNSTREAM 
	• Eingekaufter Transport 

	 (von externem Transportunternehmen)
	• Abfälle

ENTWICKLUNG VON SCOPE 1 UND 2

Ziel für Scope 1 und 2 ist eine Minderung um 50 %  
bis 2030.

Wie aus Abbildung 2 ersichtlich ist, konnten die 
Emissionen im Zeitraum von 2018 bis 2025 um 
37 % verringert werden.

Für Scope 2 haben wir uns für die ortsbasierte 
Methode entschieden, wodurch der Emissions-
faktor sowohl positiv als auch negativ beein-
flusst werden kann.

Bis 2030 werden systematische Arbeiten im 
Rahmen des Energiemanagements und der 
Verringerung fossiler Brennstoffe für die Milch-
wirtschaft und den Transport durchgeführt, wo-
durch das Ziel für Scope 1 und 2 voraussichtlich 
erreicht werden kann.

ENTWICKLUNG VON SCOPE 3

Ziel für Scope 3 ist die Messung und Senkung 
der Treibhausgasemissionen. 2025 ist das dritte 
Jahr, in dem wir alle Emissionen unter Scope 3 
berechnen und somit über Daten verfügen, die 
für weitere Verbesserungsarbeiten genutzt wer-
den können.

Dank unserer Einkaufsstrategie können wir eine 
Senkung von Scope 3 in Zusammenarbeit mit 
den Lieferanten gewährleisten.

Da die Milchrohstoffe unserer eigenen Genos-
senschaftsmitglieder einen Großteil von Scope 3 
ausmachen, arbeiten wir gemeinsam mit ihnen an 
gesonderten Initiativen.

KLIMABELASTUNG SCOPE 1 UND 2  
tCO2e

ZIELE ZUR SENKUNG DER TREIB- 
HAUSGASEMISSIONEN:
•	 Treibhausgasemissionen unter Scope 1 		
	 und 2 bis 2030 im Vergleich zu 2018 um  
	 50 % senken

•	 Emissionen unter Scope 3 messen und  
	 senken, wobei die Milch der Genossen- 
	 schaftsmitglieder den Großteil ausmachen

Scope 2  
(ortsbasiert)

Ziel

Abb. 2

Scope 1

DOWNSTREAMUPSTREAM

SCOPE 1

	• Diesel für Milchsammlung und 		
	 Kühlfahrzeuge

	• Erdgas für Kessel
	• Hackschnitzel für Kessel
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MILCH DER GENOSSENSCHAFTS- 
MITGLIEDER

Die Treibhausgasemissionen durch Milch und 
Fleisch, die die Genossenschaftsmitglieder liefern,  
werden mithilfe des Klima-Checks der Molkerei 
berechnet und pro kg an die Molkerei gelieferter  
Milch (FPKM) bzw. pro kg von der Thise Mejeri 
abgerechnetem Fleisch ausgedrückt.

Der Klima-Check ist eine Ökobilanz (LCA) des 
CO2-Fußabdrucks der Milch, ausgedrückt pro 
Kilogramm an die Molkerei gelieferter Milch. 
Bei der Ökobilanz werden lediglich die Fakto-
ren und Bereiche berücksichtigt, die zur Milch-
produktion beitragen.

Der CO2-Fußabdruck der Milch der Genossen- 
schaftsmitglieder, berechnet pro kg Milch, ist 
von 1,26 kg im Jahr 2024 auf 1,23 kg CO2 pro 
kg im Jahr 2025 gesunken.

Der CO2-Fußabdruck des Fleisches der Genos-
senschaftsmitglieder konnte ebenfalls von 20,5 
kg CO2 pro kg Schlachtgewicht im Jahr 2024 
auf 19,0 kg CO2 pro kg Schlachtgewicht im Jahr 
2025 gesenkt werden.

Abbildung 4 zeigt, dass der sinkende CO2-Fuß- 
abdruck pro kg Milch in erster Linie auf eine 
Verringerung der Emissionen aus Torfböden 

E	 UMWELTBEDINGUNGEN

zurückzuführen ist. Die Treibhausgasemissionen  
aus Torfböden fielen somit 2025 0,3 kg CO2 
pro kg Milch geringer aus als 2024.

Gleichzeitig kam es zu einem Anstieg der Emis-
sionen aus der Futterproduktion und einem 
Rückgang der Emissionen aus der Düngerlage-
rung, was sich gegenseitig ausgleicht.

Die Genossenschaftsmitglieder von Thise sind 
stark auf Weideland für ihre Kühe angewie-
sen, um auch die Bio-Milchproduktion auch in 
Zukunft fortzusetzen. 2025 werden die Emis-
sionen aus Torfböden immer noch 20 Prozent 
der Gesamtemissionen pro kg Milch ausma-
chen und bleiben daher gemäß den Zielen des 
Drei-Parteien-Abkommens ein Schwerpunkt-
bereich.

Den Genossenschaftsmitgliedern der Thise 
Mejeri wird 2026 das Werkzeug „ESGreentool- 
climate“ zur Verfügung gestellt. ESGreentool- 
climate ist eine Klimaberechnung für den ge-
samten landwirtschaftlichen Betrieb und somit 
eine territoriale Berechnung. Es handelt sich 
also um zwei unterschiedliche Tools, die ge-
meinsam ein Bild der Möglichkeiten des Land-
wirts zur Minderung der Klimaauswirkungen 
des Betriebs ergeben.
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Der Energieverbrauch spielt eine zentrale Rolle 
bei der Umweltarbeit der Thise Mejeri, weshalb 
wir gezielt daran arbeiten, den Verbrauch zu 
senken und den Anteil der Energie aus erneu-
erbaren Quellen zu erhöhen. Die Maßnahmen 
beruhen auf einem strukturierten Ansatz für 
das Energiemanagement und auf kontinuierli-
chen Messungen, die als klare Grundlage für die 
Überwachung der Entwicklung und das Errei-
chen unserer Ziele dienen.

Die Thise Mejeri hat einen jährlichen Energie-
verbrauch von über 85 TJ und fällt daher unter 
die dänischen gesetzlichen Bestimmungen zum 
Energiemanagement. Dementsprechend wur-
den wir im Jahr 2025 nach ISO 50001 zertifi-
ziert, was die Einrichtung eines systematischen 
und dokumentierten Energiemanagementsy-
stems mit Anforderungen an die kontinuierliche 
Überwachung, Messung, Verbesserung und 
Nachverfolgung des Energieverbrauchs und der 
Energieeffizienz durch die Führung bedeutet.

Die Energieberechnung in diesem Bericht ent-
spricht den in der Norm ISO 50001 festgeleg-
ten Prinzipien: Der Energieverbrauch beruht auf 
überprüfbaren Zählerdaten und wird in relevante 
Energiequellen unterteilt.

E	 UMWELTBEDINGUNGEN

Erneuerbare Energien 
(MWh)

Nicht erneuerbare 
Energien (MWh)

Insgesamt  
(MWh)

Strom  7.952  4.203  12.155 

Hackschnitzel für Prozessenergie  13.473  -  13.473 

Gas für Prozessenergie  -  2.130  2.130 

Diesel/Heizöl  -  6.876  6.876 

Insgesamt  21.426  13.209  34.634 

TABELLE 2 – GESAMTVERTEILUNG DER ENERGIEFORMEN FÜR DIE THISE MEJERI 
(INSGESAMT)

Der Energieverbrauch wird sowohl gesamt als 
auch aufgeschlüsselt nach erneuerbaren und 
nicht erneuerbaren Energiequellen dargestellt. 
Der Anteil des Stroms aus erneuerbaren Energi-
en am dänischen Strommix beträgt laut stand-
ortbezogener Analyse 63 %¹. Energie aus Bio-
masse in Form von Hackschnitzeln und Strom, 
der mit den eigenen Solarzellen der Molkerei 
erzeugt wird, wird in der Berechnung als Energie 
aus erneuerbaren Quellen erfasst.

Tabelle 2 zeigt diese Verteilung der Energie- 
quellen in MWh und die Entwicklung für das 
Jahr 2025. Abbildung 5 – Entwicklung von 2023 
bis 2025.

ZIELE FÜR DIE ENERGIE- 
OPTIMIERUNG:

•	 Den Energieverbrauch der Molkerei auf  
	 0,2 kWh/l gewogene Milch senken

ENERGIEVERBRAUCH

Tabelle 2. Gesamtverteilung der Energieformen für die Thise Mejeri

1Umweltbericht 2023  - Energinet

WERKZEUGE UND MASSNAHMEN 
FÜR DEN UMWELTSCHUTZ

Um sowohl die aktuellen als auch die 
zukünftigen Klimaziele zu unterstützen, 
arbeitet Thise an einer Reihe von Initiativen,  
mit denen der CO2-Fußabdruck des gesam-
ten Unternehmens verringert wird:

•	 Systematisches Energiemanagement, 		
	 darunter die Überwachung des Energie- 
	 verbrauchs, fortlaufende Optimier- 
	 ungen und ein Plan zur Steigerung der 	
	 Energieeffizienz der Prozessanlagen.

•	 Klima-Checks und Verbesserungsprojekte, 	
	 bei denen größere Anlagen und Prozesse  
	 durchgegangen werden, um Verringerungs- 
	 chancen aufzudecken.
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2024 belief sich der Energieverbrauch auf 0,21 
kWh/l gewogene Milch und im Jahr 2025 auf 0,19 
kWh/l. Somit konnte das Ziel erreicht werden.

ENTWICKLUNG DES ENERGIEVERBRAUCHS UNTERTEILT IN ERNEUERBARE UND 
NICHT ERNEUERBARE ENERGIEQUELLEN

Der Gesamtenergieverbrauch der Molkerei, be-
rechnet in kWh, ist trotz höherer Aktivität von 
2024 bis 2025 nur geringfügig gesunken. Aller-
dings hat der Energieverbrauch aus nicht erneu-
erbaren Energiequellen zugenommen, da ein Teil 
der Hackschnitzel für die Prozessenergie durch  
Gas ersetzt wurde.

ENERGIEMANAGEMENT

Im Bereich Energiemanagement wurde der Ge-
samtenergieverbrauch der Molkerei erfasst und 
aufgeschlüsselt, wodurch kontinuierlich Ver-
besserungspotenziale und Ziele für die weitere 
Vorgehensweise identifiziert werden konnten. 
2025 ging es bei einem Großteil der Arbeit um 
die Stärkung der Grundlagen für die Kartierung, 
um die Ermittlung relevanter Schwerpunkte zu 
verbessern. 2025 wurden der Transport mit ei-
genen LKW, der Dampfverbrauch und die Küh-
lung für Produktionsprozesse gemessen. 

Im Rahmen des Energiemanagements wird auf 
die sogenannten BAT-Anforderungen (beste 

verfügbare Technologie) verwiesen, die sicher-
stellen sollen, dass bei der Bewertung auch die 
eingesetzte und investierte Technologie im Hin-
blick auf den Energieverbrauch berücksichtigt 
wurde. Dabei wurden richtungsweisende Inter- 
valle für den Energieverbrauch pro Produkt-
gruppe festgelegt. Da wir die Energiemengen 
derzeit nicht den einzelnen Produktgruppen 
zuweisen können, haben wir ein Gesamtziel von 
0,2 kWh/l gewogener Milch festgelegt, das in-
nerhalb der Richtlinien für alle Produktgruppen 
liegt.

Abb. 5

Erneuerbare Energiequelle Nicht erneuerbare Energiequelle
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Der Kreislaufgedanke ist in die Wertschöp-
fungskette der Molkerei aufgenommen und wir 
arbeiten fortlaufend an der Ausnutzung unserer 
Nebenströme. Die Wasserversorgung aus dem 
Wasserwerk ist im Einklang mit der verstärkten 
Aktivität gestiegen und belief sich im Jahr 2025 
auf insgesamt 232.956 m³. Da die Thise Mejeri 
einen relativ geringen Prozesswasserverbrauch 
hat, entspricht die Wasserentnahme weitge-
hend der Menge unseres Abwassers, das für das 
Recycling aufbereitet wird.

Dänemark wird als Gebiet mit geringem Trocken-
stress eingestuft, was bedeutet, dass die Thise 
Mejeri nicht in einem geografischen Gebiet mit 
einem signifikanten Risiko von Wasserknappheit 
oder Konkurrenz hinsichtlich der Wasserressour-
cen tätig ist.

Im Rahmen unseres Abwassermanagements 
werden die Nährstoffe aus dem Abwasser durch 
Biogasaufbereitung oder direkte Ausbringung 
auf landwirtschaftlichen Flächen der Land-
wirtschaft wieder zugeführt und in die land-
wirtschaftliche Düngerbilanz aufgenommen. Ein 
Teil wird in Weiden verdünnt, die dann zu Hacks-
chnitzeln werden. Das organische Material, das 
bei der Abwasseraufbereitung gesammelt wird, 
wird der Umwandlung in Biogas zugeführt. 2025 
gingen 7560 Tonnen in der Biogasanlage ein.

Thise fällt unter die erweiterte Herstellerverant-
wortung für Verpackungen und die Richtlinie 
über Einwegkunststoffe,

wodurch der Fokus noch stärker auf Material-
verbrauch, Zusammensetzung der Verpackung 
und Recyclingmöglichkeiten gerichtet wird. Die 
Anforderungen des Systems unterstützen auch 
unsere Arbeit an der Abfallvermeidung und Op-
timierung der Ressourcenausnutzung und sind 
somit ein natürlicher Bestandteil des Gesamtfo-
kus auf Materialströme und Kreislaufwirtschaft 
in der Molkerei.

ABFÄLLE

Die Gesamtmenge des erzeugten Abfalls be-
trägt 558,2 Tonnen und wird in wiederverwert-
bare, gefährliche und nicht gefährliche Abfälle 
unterteilt – Klärschlamm, Verbrennung und De-
ponierung/Sonstiges. Siehe Tabelle 3.

Die gesamte Abfallmenge ist aufgrund höherer 
Aktivität gestiegen. Der Anteil der Fraktionen 
für Recycling und Wiederverwendung ist gestie-
gen. Dies ist vor allem auf die Zusammenarbeit 
mit Partnern aus der Abfallindustrie in Bezug 
auf die Handhabung der Asche aus dem Hack- 
schnitzelofen zurückzuführen, die ab 2025 je 
nach Qualität der Asche recycelt wird.

Durch bessere Sortierung und Erfassung des 
Abfalls konnten wir außerdem einen Teil der 
Verbrennungsabfälle in wiederverwendbare Ab-
fälle umwandeln.

Abfallart 2025 [t] 2024 [t] 2023 [t]

Wiederverwendung 415,9 215 243

Klärschlamm 32,9 66 67

Verbrennung 108,8 122 181

Deponie/Sonstiges 0,4 80 74

Gefährliche Abfälle 0,3 0,1 0,2

Insgesamt 558,2 483,1 565,2

KREISLAUFWIRTSCHAFT & ABFALLMANAGEMENT	

Tabelle 3
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Die zeitliche Perspektive ist auf 10 Jahre festge-
legt und umfasst die potenziellen Risiken, die 
beruhend auf dem aktuellen Wissensstand und 
aktuellen Prognosen erwartungsgemäß inner-
halb dieses Zeitraums eintreten werden.

AUSWIRKUNGEN DER THISE MEJERI

Direkte Auswirkungen werden in der Risiko-
bewertung im Energiemanagementsystem (ISO 
50001) beurteilt. Die Analyse umfasst eine Reihe 
physikalischer und betrieblicher klimabezogener 
Ereignisse, wir sind jedoch der Auffassung, dass 
keines dieser Ereignisse derzeit systematische 
Kontrollmaßnahmen erfordert. Es wurde kein 
Bedarf für separate Strategien oder Handlungs-

pläne zum Umgang mit den potenziellen Folgen 
des Klimawandels festgestellt.

ROHSTOFFVERSORGUNG

Phasen mit extremem Niederschlag, Über-
schwemmungen oder Dürre können die Futter-
produktion und den täglichen Betrieb auf land-
wirtschaftlichen Betrieben beeinträchtigen. In 
der Vergangenheit haben solche Vorfälle jedoch 
nicht zu Unterbrechungen der Milchlieferungen 
an die Molkerei geführt, und aufgrund der ho-
hen Flexibilität der Lieferkette wird auch kurz- 
und mittelfristig keine Unterbrechung erwartet.

REGULATORISCHES/GESETZES- 
ÄNDERUNGEN

Derzeit gehen wir davon aus, dass regulatorische  
und politische Klimarisiken keine Gefahr für den 
Betrieb der Molkerei darstellen.

AUSWIRKUNGEN AUF LUFT, WASSER  
UND ERDE

Thise arbeitet systematisch mit Umweltfragen 
gemäß dem Umweltmanagementsystem ISO 
14001 und überwacht fortlaufend die Einhaltung 
der geltenden Umweltgesetzgebung. Potentielle  

E	 UMWELTBEDINGUNGEN

KLIMARISIKEN

DIE IDENTIFIKATION UND BE-
SCHREIBUNG KLIMAGEZOGENER 
RISIKEN BERUHT AUF FOLGENDEM:

1.	 Direkte Auswirkungen auf die Gebäude 	
	 und Anlagen der Molkerei – und demnach  
	 auf den Betrieb.

2.	 Auswirkungen auf die Rohstoffversorgung  
	 und demnach auf die Kontinuität der 		
	 Produktion
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BIODIVERSITÄT

Die Biodiversitätsarbeit betrifft sowohl die Be-
reiche, die Thise selbst zur Verfügung stehen, als 
auch die Maßnahmen der Genossenschaftsmit-
glieder im Rahmen des täglichen landwirtschaft-
lichen Betriebs. Der Fokus liegt auf besseren 
Bedingungen für die Natur, dem Schutz beson-
ders empfindlicher Lebensräume und der Un-
terstützung der Arten, die natürlich in und um 
unsere Aktivitäten herum vorkommen.

Standort Fläche  
insgesamt (ha)

Befestige 
Fläche (ha)

Naturorientiert  
(ha)

Fläche (ha) 
auf § 3

Areal (ha) 
nahe § 3

Thise Mejeri (Sundsørevej 62)  8,41  4,11 4,30   -    -   

Thise Mejeri Rensningsanlæg  1,59 1,59  -     -   1,59 

Bovbjerg ostelager  1,93 0,57 1,22  0,14 

Hjerm ostelager  0,10 -   -  0,10  0,10 

Faster ostelager  0,11 0,11 -     -    -   

Vinderup ostelager  1,39 0,69 0,70   -    -   

Gesamt (Landnutzung)  13,53 7,07 6,22  0,24 1,69 

Tabelle 4. Thise verwaltet naturorientierte Flächen – also Flächen, auf denen Anstrengungen unternommen werden, um die Natur zu schützen oder wieder- 
herzustellen. Zusätzlich zu den § 3-Flächen in Bovbjerg und Hjerm wird eine Fläche auf dem Grundstück der Molkerei mit Büschen bepflanzt und mit einheimischen 
Arten eingesät, um die Biodiversität zu fördern.

FLÄCHEN DER THISE MEJERI

Als biodiversitätsempfindliche Flächen werden 
bewirtschaftete Flächen berechnet, die sich di-
rekt auf besonders biodiversitätsempfindliche 
Flächen auswirken, sowie Flächen, in denen aktiv  
Maßnahmen zur Erhaltung/Förderung der Bio-
diversität ergriffen werden.

Hier ist § 3 des dänischen Naturschutzgesetzes 
ausschlaggebend, der den Schutz der Lebens- 
raumtypen Seen, Moore, Süßwasserwiesen, Salz- 
wiesen, Heiden, Gemeindeweiden und Wasser-
läufe regelt.

Tabelle 4 zeigt eine Aufschlüsselung der Flächen  
der Molkerei – unterteilt in befestigte Flächen, 
unbefestigte Flächen mit Natur sowie in Flächen  
auf und in der Nähe von § 3-Flächen. Das Käse- 
lager in Hjerm befindet sich in einer Kalk-
steingrube unterhalb einer § 3-Fläche und es le-
ben geschützte Fledermäuse in einem isolierten 
Teil der Mine.

Verunreinigungsquellen umfassen Vorfälle, die  
mit dem Betrieb von Thise in Verbindung stehen.  
2025 wurden keine umweltbezogenen Vorfälle 
erfasst.

Thise leistet den geltenden Anforderungen an 
Emissionen in Luft, Wasser und Erde Folge. Es 
werden keine separaten Berechnungen erarbei-
tet, da dies nicht unter die für das Unternehmen 
geltenden Anforderungen fällt.
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BIOSIVERSITÄT BEI DEN GENOS-
SENSCHAFTSMITGLIEDERN

Die Genossenschaftsmitglieder der Thise Mejeri  
arbeiten zielgerichtet daran, der Natur einen 
besseren Ort zu geben, und 2025 konnten wir 
eine einfache Methode entwickeln, um die 
Biodiversität der Genossenschaftsmitglieder 
zu berechnen. Das Tool verwendet den Mark- 
naturindeks (Feldnaturindex), der anhand von 
physikalischen Parametern des Betriebs das Po-
tenzial für Lebensräume auf Basis digitaler Land-
schaftsdaten (GIS) misst.

Das Innovationszentrum für Bio-Landwirtschaft 
(Økologisk Landbrug) hat Daten zusammenge-
tragen und langsam können wir damit begin-
nen, etwas Konkretes über die Biodiversität und 
ihre Entwicklung auszusagen.

Tabelle 6 zeigt die Gesamtergebnisse der Kartie- 
rung einer „Thise-Landschaft“ als Lebensraum.

Die Genossenschaftsmitglieder von Thise ha-
ben zusammen eine Agrarfläche von 25.431 
ha. Von diesen Flächen befinden sich 3.600 ha 
in Trinkwasser-Einzugsgebieten, in denen keine 
Pestizide eingesetzt werden, und 2.600 ha sind 

Abb. 6. Um die Unterschiede zwischen den Genossenschaftsmitgliedern zu veranschaulichen, ist in der vorstehenden Abbildung das Verhältnis 
zwischen Konfiguration und Zusammensetzung für die 71 Genossenschaftsmitglieder der Molkerei dargestellt. Jeder Punkt steht für ein Genos-
senschaftsmitglied.

DIE THISE-LANDSCHAFT ALS LEBENSRAUM

Ko
nfi
gu
ra
tio
n

Zusammensetzung
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Hektar Prozent

Gesamtfläche  27.878 100%

Agrarfläche  25.431 91%

Anlagen – befestige Flächen  1.733 6%

Wald  714 3%

Tabelle  5

Agrarfläche Umkreis (O),  
in Metern

Fläche (A),  
in Hektar

Flächen- 
aufteilung (%)

Randdichte O:A Normwert  
(Referenz)

Betriebsflächen  4.232.737  20.462 80% 207 200

Dauergrünland  1.092.340  3.022 12% 361 300

Feste Landschaftselemente  5.467.172  1.947 8% 2808 2500

Tabelle 6

geschützte Naturgebiete gemäß § 3, die erhalten 
und geschützt werden.

Gemeinsam sichern die Genossenschaftsmit- 
glieder von Thise 25 % ihrer Agrarfläche für  
Gemeinschaftsgüter.

DIE THISE-LANDSCHAFT ALS LEBENSRAUM 
– 71 GENOSSENSCHAFTSMITGLIEDER IM 
JAHR 2025 

Es gibt zwei grundlegende Faktoren, die für die 
Eignung einer Landschaft als Lebensraum von 
Bedeutung sind: die Konfiguration – die räum-
liche Verteilung der Lebensräume – und die Zu-
sammensetzung – die flächenmäßige Verteilung 
der Lebensräume.

Die Verteilung der Faktoren für die Genos-
senschaftsmitglieder von Thise insgesamt ist in 

der folgenden Tabelle dargestellt: Die Konfigu-
ration wird anhand der Randdichte auf Betriebs-
flächen berechnet, während sich die Zusammen-
setzung aus dem Anteil an Dauergrünland und 
dem Anteil an festen Landschaftselementen 
ergibt.
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Wir arbeiten aktiv daran, ein gesundes und sicheres Arbeitsumfeld zu erschaf-
fen, indem wir krankheitsbedingte Abwesenheit und Arbeitsunfälle reduzieren. 
Durch Kartierungen, Investitionen und Optimierungen sichern wir fortlaufend, 
dass das Arbeitsumfeld unseren hohen Standards entspricht. Wir halten uns 
an die Verträge, die zwischen Parteien auf dem Arbeitsmarkt eingegangen 
werden, und arbeiten mit unterschiedlichen Akteuren zusammen, um den inte-
grativen Arbeitsmarkt zu unterstützen.

2025 beschäftigte das Unternehmen insge-
samt 302 Vollzeitkräfte, davon 94 Frauen und 
208 Männer. Ein Großteil arbeitet in Dänemark 
(300), während 2 in Deutschland beschäftigt 
sind. Das Personal besteht überwiegend aus 
Festangestellten, wobei 290 Mitarbeiter einen 
unbefristeten Vertrag und 12 einen befristeten 
Vertrag haben. Darüber hinaus werden im Laufe 
des Jahres Zeitarbeiter eingesetzt, die 3,6 Voll-
zeitbeschäftigten entsprechen. Die Gesamtfluk-
tuation des Personals beträgt 10,1 %, was einem 
Anstieg gegenüber 6,0 % im Jahr 2024 und 6,6 % 
im Jahr 2023 entspricht.

ZUSAMMENSETZUNG DER GESCHÄFTSLEI-
TUNG UND GESCHLECHTERVERTEILUNG

Die Geschäftsleitung setzt sich aus 4 Personen 
zusammen, davon 1 Frau und 3 Männer, was 
einer Geschlechterverteilung von 0,33 für das 
unterrepräsentierte Geschlecht entspricht. Die 
10 Führungskräfte des Unternehmens sind 5 
Frauen und 5 Männer. Die Managementebene 
unterhalb der Geschäftsleitung weist somit eine 
ausgewogenere Geschlechterverteilung auf als 
die oberste Führungsebene.

PERSONALBEZOGENE INFORMATIONEN	

Frauen – Leitung und Führungskräfte Insgesamt Männer Frauen Verteilung

Leitung 4 3 1 0,33

Führungskräfte 10 5 5 1,00

Tabelle 7

S	 SOZIALES

BESCHÄFTIGUNGSBEDINGUNGEN

Dieser Bericht enthält keine Indikatoren in Bezug 
auf Gehälter und Ausbildung.

Bei Thise Dairy richten sich alle Beschäftigungs-
bedingungen nach den Tarifverträgen und wir 
leisten diesbezüglich allen geltenden Gesetzen 
Folge.

Wir legen großen Wert auf eine faire Personal-
beschaffung und gleiche Entwicklungschancen 
und bereiten uns auf die künftige Einhaltung der 
EU-Richtlinie zur Lohntransparenz vor.

UNSERE ARBEIT BERUHT AUF FOL-
GENDEN ZIELEN: 

•	 Maßnahmen zur Vorbeugung von Ar	
	 beitsunfällen stärken. Ziel ist es, die 	
	 Zahl der Arbeitsunfälle zu halbieren

•	 Ein Unternehmen zu erschaffen, das 	
	 hohen Wert auf Vielfalt und Integration 	
	 legt

•	 Ein hohes Ausbildungsniveau im  
	 Rahmen der gesamten Organisation 	
	 sichern
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2025 2024 2023

Unfälle mit Arbeitsausfall 5 (1) 9 4

Beinaheunfälle 829 650 519

Unfallhäufigkeit 2,5 3,9 1,8

Anzahl Todesfälle 0 0 0

Tabelle 8. Zusammenfassung der Anzahl der Unfälle mit und ohne Arbeitsausfall, Beinaheunfälle und Unfallhäufigkeit für 2025 und 2024 in Klammern

Sicherheit genießt bei der Thise Mejeri immer 
höchste Priorität. Alle Mitarbeiter werden ein-
geführt und geschult, aktiv zur Vorbeugung von 
Arbeitsunfällen beizutragen.

Unsere Arbeitsschutzorganisation besteht aus 
sieben Gruppen, die systematisch an der Sicher-
heit in ihren jeweiligen Bereichen arbeiten. Die 
gesamte Organisation trifft sich regelmäßig zu 
gemeinsamen Sitzungen, in denen wir Entwick-
lungen nachverfolgen und laufende Initiativen 
besprechen.

In diesem Jahr ist die Anzahl der Unfälle mit 
Arbeitsausfall von 9 auf 6 gesunken. Daraus er-
gibt sich eine Unfallhäufigkeit von 2,5. Die Zahl 
ist zwar seit 2024 gesunken, jedoch immer noch 
höher als die angestrebte Unfallhäufigkeit von 
1,4. Wir arbeiten mit Beinaheunfällen, die für die 
Präventionsarbeit genutzt werden.

Die Unfallhäufigkeit wird als Anzahl der Unfälle 
mit Arbeitsausfall pro 200.000 Arbeitsstunden 
berechnet.

SICHERHEIT
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S	 SOZIALES

Im Jahr 2025 haben wir in Ausbildungsstunden 
investiert, indem wir interne Kurse angeboten 
und unseren Mitarbeitern relevante externe 
Ausbildungsmöglichkeiten und Kurse ermög-
licht haben. 2025 wurde eine systematische Re-
gistrierung der Ausbildung und Kompetenzent-
wicklung eingeleitet.

Wir erachten Auszubildende als wichtigen Bei-
trag zur Branche und zur weiteren Entwicklung 
der Molkerei. Daher haben wir 18 Lehrlinge, ver-
teilt auf die Fachbereiche der Molkerei.

Die Thise Mejeri verfolgt eine Ausbildungs-
politik, die darauf abzielt, ein attraktiver Ar-
beitsplatz zu sein, an dem Dialog, Schulung 
und Ausbildungsaktivitäten die berufliche und 
persönliche Entwicklung aller Mitarbeiter unter-
stützen. Wir verstehen uns als lernende Organi-
sation, die das Kompetenzniveau im gesamten 
Unternehmen kontinuierlich steigert.

AUSBILDUNG UND KOMPETENZENTWICKLUNG

WIR MÖCHTEN:

•	 Ausbildung und Nachschulungen anbieten, 	
	 um die Mitarbeiter fortlaufend für die Ent-	
	 wicklungen des Unternehmens zu rüsten

•	 bestehende Mitarbeiter binden und neue 	
	 anlocken

•	 priorisierte und zielgerichtete Maßnahmen  
	 durch einen gut funktionierenden Aus-		
	 bildungsausschuss gewährleisten
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Als Arbeitgeber setzen wir uns aktiv für ein inte-
gratives Arbeitsumfeld ein, in dem alle Mitarbeiter  
unabhängig von Herkunft, Sprache oder beson-
deren Bedürfnissen die Möglichkeit haben, sich 
zu entfalten und weiterzuentwickeln.

Unser Fokus liegt auf der Schaffung eines integra-
tiven Arbeitsumfelds, in dem Mitarbeiter mit un-
terschiedlichem Hintergrund Unterstützung und  
Entwicklungsmöglichkeiten erhalten.

Mittlerweile beschäftigt Thise Mitarbeiter ver-
schiedener Nationalitäten und diese kulturelle 
Vielfalt trägt positiv sowohl zur Zusammenarbeit 
als auch zum Arbeitsumfeld bei. Um die gemein- 
same Grundlage zu stärken, werden im Rahmen 

VIELFALT, INTEGRATION UND VERANTWORTUNG

unserer internen Kompetenzentwicklung Kurse 
zum Thema interkulturelle Kompetenz angeboten.

Darüber hinaus hat Thise für ihren Einsatz zur 
Integration von Menschen am Rande des Ar-
beitsmarkts die CSRpeople-Auszeichnung der 
Gemeinde Skive erhalten.
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ZUSAMMENARBEIT UND WOHLERGEHEN

Um das Wohlergehen und die gute Zusammen-
arbeit in der gesamten Organisation zu stärken, 
führen wir regelmäßig soziale Aktivitäten und 
gemeinsame Initiativen durch.

2024 wurde eine Befragung zum Thema Wohl- 
ergehen durchgeführt und im Laufe des Jahres 
2025 fanden sowohl auf Unternehmens- als 
auch auf Abteilungsebene fortlaufende Nach-
verfolgungen statt. Die Ergebnisse wurden ge-
meinsam ausgewertet und wir haben eine Reihe 
von Bereichen mit Entwicklungspotenzial iden-
tifiziert und vor diesem Hintergrund konkrete 
Handlungspläne erstellt.

Um ein gutes Arbeitsumfeld für alle Mitarbeiter 
zu fördern, haben wir außerdem einen gemein- 
samen Tag zum Thema Wohlergehen veranstal-
tet, an dem sowohl fachliche Präsentationen als 
auch soziale Aktivitäten angeboten wurden, wo-
bei es darum ging, die Gemeinschaft zu stärken 

und Raum für Gespräche zwischen den Abteil- 
ungen zu schaffen.

Die Molkerei unterstützt außerdem eine von 
den Mitarbeitern selbst geführte Personalverei-
nigung, die rund ums Jahr verschiedene soziale 
Aktivitäten organisiert, darunter beispielsweise 
Filmabende, Grillfeiern, Wanderungen und An-
gelausflüge. Dadurch haben wir die Möglichkeit,  
uns in lockerem Rahmen zu treffen und die Be-
ziehungen innerhalb der Molkerei zu stärken, 
was sich auch positiv auf das tägliche Arbeits- 
umfeld auswirkt.

2025 haben wir einen großen Familientag veran-
staltet, zu dem Mitarbeiter, Genossenschafts-
mitglieder und deren Familien eingeladen 
waren. Ziel war es, die Beziehungen innerhalb 
der Molkerei zu stärken und gleichzeitig eine 
engere Verbindung zwischen Genossenschafts-
mitgliedern und Molkerei im Alltag herzustellen.

S	 SOZIALES
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Die Thise Mejeri spielt eine aktive Rolle in der 
Region und nimmt regelmäßig an verschiede-
nen regionalen Aktivitäten teil.

Jeden Sommer veranstalten wir Führungen durch  
die Molkerei, bei denen Besucher eingeladen 
sind, uns hinter den Kulissen zu besuchen und 
die Produktion der Molkerei aus nächster Nähe 
zu erleben.

Außerdem arbeiten wir mit einer Reihe von 
Bildungseinrichtungen in Bezug auf Praktika und 
Firmenbesuche zusammen. Im Rahmen unseres 
Fokus auf Lernen und lokale Verankerung haben 
wir eine Partnerschaft mit der Schule Breum ins 
Leben gerufen, aus der eine Freundschaftsklas-
se im Rahmen eines längerfristigen Lernprozes-
ses die Molkerei besucht hat.

Die Thise Mejeri unterstützt lokale Vereine, 
kulturelle Veranstaltungen und sportliche Akti-
vitäten durch Sponsoring. Ebenso unterstützen 
wir die örtlichen Lebensmittelgeschäfte durch 
tägliche Einkäufe – ein selbstverständlicher Teil 
unseres Engagements für die fortlaufende Ent-
wicklung der Lokalgemeinschaft.

Der Bio-Tag ist eine jährliche Veranstaltung, bei 
der die Genossenschaftsmitglieder die Öffent- 
lichkeit in ihre Betriebe einladen, wenn die Kühe 
nach dem Winter zum ersten Mal wieder auf die 
Weide getrieben werden. Der Tag stellt den 

THISE IM LOKALEN KONTEXT

Der Rav-Aage-Preis, der mittlerweile jährlich 
verliehen wird, würdigt Personen und Organisa- 
tionen, die sich in besonderem Maße für die 
Umwelt einsetzen. Der Preis ist nach dem Fischer  
und Umweltschützer Aage Hansen – auch  
bekannt als Rav Aage – benannt, der jahrelang 
gegen die Verschmutzung an der Landzunge 
Harboøre Tange kämpfte.

2025 ging der Preis an Line Degn Christensen 
und Oso Souki Bracho für ihre ehrenamtliche 
Arbeit bei der Wiederanpflanzung von Seegras 
im Limfjord im Rahmen des Projekts „Danmark 
Planter Ålegræs“.

DER RAV-AAGE-PREIS

Kontakt zwischen Landwirt und Verbraucher 
her und bietet einen Einblick in die Bio-Land-
wirtschaft, das Tierwohl und den Alltag auf den 
Höfen.
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G 	 UNTERNEHMENSFÜHRUNG UND -ETHIK

Unsere Arbeit in puncto Menschenrechte, Ethik 
und Integrität ist ein natürlicher Bestandteil un-
serer Verantwortung als Unternehmen. Daher 
haben wir klare Richtlinien und Verfahren ein-
geführt, um angemessene Arbeitsbedingungen 
für unsere Mitarbeiter zu gewährleisten und 
unethischem Verhalten vorzubeugen.

KORRUPTIONS- UND BESTECHUNGSBE-
KÄMPFUNG

Die Molkerei Thise verfolgt eine Null-Tole-
ranz-Politik gegenüber allen Formen von Kor-
ruption, darunter Erpressung und Bestechung. 
Als Unternehmen erwarten wir von unseren 
Angestellten, dass sie keine Geschenke oder 
anderweitigen Zuwendungen an dänische, aus-
ländische oder internationale Beamte oder An-
gestellte im privaten und öffentlichen Sektor 
geben und derartige Geschenke und Zuwend-
ungen im beruflichen Zusammenhang ebenso 
wenig entgegennehmen, einfordern oder sich 
zusichern lassen.

MENSCHENRECHTE

Bei Thise Mejeri haben wir keine formale Richtli-
nie zum Thema Menschenrechte, da dies durch 
die dänische Gesetzgebung geregelt ist. Wir 
setzen uns dafür ein, weder direkt noch indirekt 
gegen die international erklärten Menschen-
rechte zu verstoßen. Im Rahmen jeder Bezie-
hung tragen wir zur Wahrung der Menschen-
rechte bei.

WHISTLEBLOWER-SYSTEM

Die Thise Mejeri hat ein Whistleblower-System 
gemäß den Anforderungen der dänischen Ge-
setzgebung eingerichtet, das von einem Dritt- 
anbieter verwaltet wird. Die Molkerei Thise ver- 
fügt über ein Whistleblower-System, das Mit- 
arbeitern die Möglichkeit bietet, vermutete Un-
regelmäßigkeiten, darunter Korruption, Diskrimi-
nierung, Verstöße gegen Gesetze oder interne  
Richtlinien sowie andere Umstände, die der In-
tegrität des Unternehmens schaden könnten, 
anonym zu melden. Diese Informationen sind 
sowohl im Intranet als auch auf der Website 
der Molkerei verfügbar und stehen der Öffent- 
lichkeit zur Verfügung.

Unsere Kernwerte sind Ökologie, Kampfgeist und Integrität. Auf Grundlage 
dieser Aspekte haben wir Entscheidungen getroffen, die sich nicht unbedingt 
in den Zahlen widerspiegeln, die wir aber in einer komplexen Welt als ethisch 
richtige Entscheidungen erachten. Im Folgenden gehen wir auf Führungsver-
hältnisse und ethische Geschäftsentscheidungen ein.

RICHTLINIEN UND PROZESSE ZUM THEMA  
MENSCHENRECHTE

GESCHLECHTERVERTEILUNG  
AUF FÜHRUNGSEBENE

Der Vorstand wird von und aus den Reihen der 
Genossenschaftsmitglieder gewählt. Der Vor-
stand besteht aus sieben gewählten Mitgliedern 
– 2025 sind es sechs Männern und eine Frau. 
Das Verhältnis des unterrepräsentierten Ge- 
schlechts (Frauen) im Vorstand beträgt 0,167.
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G 	 UNTERNEHMENSFÜHRUNG UND -ETHIK

INNOVATION, GESCHMACK UND WISSEN

Im Streben nach gutem Geschmack haben wir auch verschiedene neue Ge- 
schmacksrichtungen bestehender Produkte entwickelt, wie zum Beispiel Skyr 
mit Zitrone.

RICHTLINIEN UND PROZESSE ZUM THEMA  
MENSCHENRECHTE

Neugier und das Streben nach gutem Geschmack 
sind treibende Faktoren für unsere Innovation 
und Produktentwicklung. Wir sind bestrebt, die 
Rohstoffe so schonend wie möglich zu behan-
deln und unnötige Zusatzstoffe zu vermeiden.

Wir arbeiten mit verschiedenen Universitäten 
und Forschern zusammen, um uns das beste 
Grundlagenwissen anzueignen, und nehmen 
aktuell an Forschungsprojekten teil, die von der 
Käsereifung bis zur Herstellung von Hybridpro-
dukten reichen.

Im vergangenen Jahr wurden zwei Masterpro-
jekte durchgeführt, die sich mit Bakteriophagen 
bzw. der Kristallbildung in Käse befassten – Pro-
jekte, die wertvolles Wissen für unsere weitere 
Arbeit an der Entwicklung neuer und aufregen-
der Käsesorten liefern.

Letztes Jahr haben wir ein neues Sortiment ins 
Leben gerufen, die wir Thise Aktiv nennen. Bei 
der Entwicklung haben wir uns darauf konzen-
triert, guten Geschmack mit einem hohen Pro-
teingehalt, dem Verzicht auf E-Nummern und 
mehreren Milchsäurekulturen zu kombinieren. 
Das Sortiment wurde entwickelt, um der Ver-
brauchernachfrage nach proteinreichen Produk-
ten gerecht zu werden, außerdem umfasst sie 
Trinkjoghurts für einen flexiblen und mobilen 
Lebensstil. Gleichzeitig richtet sich das Produkt 
auch an Menschen mit geringem Appetit, die 
eine hohe Nährstoffdichte benötigen.

GESCHLECHTERVERTEILUNG  
AUF FÜHRUNGSEBENE
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DIE MITGLIEDER VERWALTEN DIE ÖKOLOGIE

Die Genossenschaftsmitglieder von Thise ha-
ben sich über die Jahre hinweg an die Ideale 
der Genossenschaft in Bezug auf Gemeinschaft 
und Einfluss gehalten. Während in den späten 
1980er Jahren der Glaube an den Erfolg der 
Bio-Landwirtschaft und der Kampf um die Ver-
fügbarkeit von Bio-Milchprodukten in den Su-
permarktregalen eine starke Gemeinschaft ge-
schaffen haben, liegt der Fokus mittlerweile auf 
der Entwicklung der Ökologie. Es ist diese Ar-
beit, die den Mitgliedern am Herzen liegt, und 
um die sie sich versammeln.

Die Genossenschaftsmitglieder setzen sich ge- 
meinsame Ziele bei ihren Treffen im Thise- 
Sitzungszentrum und treffen sich auch in klei-
nen Gruppen in den Betrieben, wo sie Wissen, 
Erfahrungen, Vorschläge und Inspirationen aus- 
tauschen, um auf die gemeinsamen Ziele hinzu-
arbeiten. Soziologen nennen dies einen Knoten-
punkt der praktischen Gemeinschaft – wir nennen 
es Stall- und Bioschulen.

MASSNAHMEN FÜR DIE ENTWIC-
KLUNG DER ÖKOLOGIE SEIT 2020:

•	 Nachhaltiges und lokal produziertes 	
	 Futtermittel: Ziel, kein Soja im Futter zu  
	 verwenden – erreicht am 1. Oktober 2022.

•	 Gesunde Kühe und Senkung des Anti-	
	 biotikaverbrauchs: Ziel von mindestens 	
	 40 Millionen kg USDA-zertifizierter 	
	 Thise-Milch aus antibiotikafreien  
	 Beständen – erreicht im Juli 2024.

BEI DEN AKTUELLEN MASSNAH-
MEN FÜR DIE ENTWICKLUNG DER 
ÖKOLOGIE DREHT SICH ALLES UM 
DAS LEBEN IN UND AUF DER ERDE:

•	 Kohlenstoffspeicherung in Fruchtfolgen  
	 mit Bio-Rindern quantifizieren und stei-	
	 gern, Wissen über und Bewertung der 	
	 Bodengesundheit verbessern

•	 Biodiversität in der Thise-Landschaft 	
	 steigern

G 	 UNTERNEHMENSFÜHRUNG UND -ETHIK
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MILCH IST NICHT  
GLEICH MILCH
Die Vielfalt innerhalb des Genossenschafts- 
kreises bietet die Möglichkeit, Produkte auf 
der Grundlage neuer Konzepte und Standards 
zu entwickeln, mit denen sich die Bio-Land-
wirtschaft in Richtung höherer Tiergesundheit, 
besseren Tierschutzes, mehr Natürlichkeit und 
Nutzung der natürlichen Variation zwischen 
Rassen und spezifischen Merkmalen entwickeln 
kann

NIEMALS AM ENDE UND  
IMMER UNTERWEGS	
Die Thise Mejeri hat den Anspruch, immer 
besser als gut genug zu sein. Die Arbeit in den 
Bereichen Umwelt, Soziales, Management und 
Unternehmensethik ist ein fortlaufender Pro-
zess, der sich von Jahr zu Jahr weiterentwickelt. 
Ausgehend von unseren Werten setzen wir un-
sere Bemühungen fort, stärken unsere Daten-
grundlage und übernehmen Verantwortung für 
die Entscheidungen, die wir treffen.

Wir freuen uns darauf, auf den Erfahrungen des 
Jahres 2025 aufzubauen und weiterhin an einer 
noch besseren Zukunft zu arbeiten.

Alle Thise-Landwirte haben die „drei Herzen“ des 
staatliche Tierschutzsiegels Dänemarks – das Maxi-
mum, das man erreichen kann.

G 	 UNTERNEHMENSFÜHRUNG UND -ETHIK

VON UNSEREN MITGLIEDERN BE-
ZIEHEN WIR DIESE MILCHSORTEN – 
UND KOMBINATION AUS IHNEN:

•	 Milch von schwarz-weiß-gefleckten 	 	
	 Kühen sowie anderen großen Kuhrassen  
	 wird zu Milch, Butter, Joghurt und Käse 	
	 verarbeitet.

•	 Milch von Jersey-Kühen in Thise-Kartons

•	 Grasmilch aus Betrieben, deren Kühe  
	 ausschließlich mit Gras gefüttert werden 	
	 –  kein Getreide oder Kraftfutter.

•	 Ad-Libitum-Milch von Höfen, auf die 		
	 Kälber mindestens 3 Monate lang 		
	 gesäugt werden.

•	 Urmilch von Höfen, auf denen alle Kühe 	
	 die A2A2-Eigenschaften für das Protein 	
	 Beta-Casein aufweisen.

•	 USDA-zertifizierte Bestände, in denen  
	 die Kühe nicht mit Antibiotika behandelt 	
	 werden.
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Treibhausgas- 
emissionen  
(Scope 1–3)

Die Klimabilanz wird gemäß dem Branchenmodell und dem GHG-Pro-
tokoll ausgearbeitet. Die Berechnung beruht auf Aktivitätsdaten aus 
ERP, BI, Rechnungen, Lieferantenportalen und Abrechnungssystemen. 
Scope 1 umfasst eigene Brennstoffe und Prozessenergie, Scope 2 zu-
gekauften Strom und Scope 3 Rohstoffe, Verpackung, Transport, Abfall 
und Wasser/Abwasser gemäß den anwendbaren Methodendokumenten.

Treibhausgas- 
emissionen  
– Abgrenzung

Die Klimabilanz wird beruhend auf dem Branchenmodell ausgearbeitet 
und umfasst die Emissionsquellen, Aktivitätsdaten und Berechnungs-
methoden, die das Modell aktuell unterstützt. Die Berechnung umfasst 
Scope 1 und 2 sowie ausgewählte Scope-3-Kategorien, allerdings de-
ckt Scope 3 derzeit nicht alle relevanten Aktivitäten und Unterpunkte 
vollständig ab.

Dies gilt sowohl für die einbezogenen Scope-3-Kategorien, in denen 
es möglicherweise noch Beschaffungsposten und Tätigkeitsbereiche 
gibt, die noch nicht vollständig in das Berechnungsmodell einbezogen 
wurden, als auch für die Scope-3-Kategorien, die derzeit aufgrund einer 
früheren Signifikanzbewertung ausgeschlossen sind.

Die Abgrenzung von Scope 3 und der identifizierten Datenlücken ba-
siert auf einer ersten Qualitätssicherung und Prüfung, bei der Elemente 
und Tätigkeitsbereiche identifiziert wurden, die noch nicht vollständig in 
das Berechnungsmodell integriert sind. Im Zuge der Weiterentwicklung 
der Klimabilanz wird im nächsten Berichtsjahr eine umfassendere Prü-
fung der übrigen Scope-3-Kategorien und Unterposten durchgeführt, 
um deren Bedeutung und mögliche Einbeziehung zu bewerten sowie 
die Abdeckung, die Datenqualität und die Transparenz zu erhöhen. 

Energieverbrauch – 
Elektrizität

Der Stromverbrauch wird beruhend auf den in Rechnung gestellten 
Mengen für alle Thise-Standorte ermittelt. Die Solarzellenproduktion 
wird über DSEnergy.io registriert. Der Gesamtverbrauch wird in kWh/
MWh zusammengefasst. Die Verteilung von erneuerbarer und nicht er-
neuerbarer Energie richtet sich nach dem ortsbasierten Strommix von 
Energinet.

Energieverbrauch  
–Hackschnitzel,  
Gas, Diesel und Öl

Alle Mengenangaben beruhen auf Rechnungen und Lieferantenporta-
len. Die Umrechnung in Energie erfolgt mit Standardfaktoren: Diesel 
(10,08 kWh/l), Gas (10,97 kWh/Nm³), Hackschnitzel gemessen oder 
Standard (16 GJ/t). Hackschnitzel werden über GJ × 0,2778 in MWh 
umgerechnet.

Anteil erneuerbarer 
Energien

Der Anteil erneuerbarer Energien wird als kWh (erneuerbar) / kWh (ge-
samt) berechnet und beruht auf den jährlichen Umweltberichten von 
Energinet (zwei Jahre im Voraus) und der gemessenen Produktion aus 
den eigenen Solarzellenanlagen von Thise.

Kreislaufwirtschaft 
und Abfall – Wasser

Die Wasserversorgung vom Wasserwerk ist rechnungsbasiert.

Kreislaufwirtschaft 
und Abfall – Abfall

Abrechnungen von Partnern aus der Abfallindustrie und Rechnungen 
für die Abholung für die Biogasproduktion.
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Klimarisiken (C4) Klimarisiken werden qualitativ anhand von internen Diskussionen, Er-
fahrungen mit der Versorgungssicherheit und Risikobewertungen 
gemäß ISO 50001 beurteilt. Im ersten Berichtsjahr wurden keine quan-
titativen Szenarien vorgestellt. Zu den identifizierten Risiken zählen in 
erster Linie die Lieferkette, der Betrieb und Sondermilchsorten.

Biodiversität –Eigene 
Flächen

Die Flächen werden über danmarksarealinformation.miljoeportal.dk 
vermessen und mit BBR, Mietverträgen oder internen Messungen do-
kumentiert. Flächen werden als befestigt, natürliche/naturnah, §3-Flä-
chen und Flächen in der Nähe von §3-Gebieten kategorisiert.

Biodiversität – Flä-
chen von Mitgliedern

Kartierung mit dem Marknaturindeks (Feldnaturindex), der anhand von 
physikalischen Parametern des Betriebs das Potenzial für Lebensräume 
auf Basis digitaler Landschaftsdaten (GIS) misst.

Mitarbeiterzusam-
mensetzung

Die Daten wurden dem Register eIndkomst (ATP-Basis) und dem Lohna-
brechnungssystem entnommen. Das VZÄ wird wie folgt berechnet: 
ATP-Basis / (297 Stunden × 12). Ausländische Mitarbeiter ohne ATP wer-
den manuell erfasst. Die Geschlechterverteilung beruht auf der Anzahl 
der aktiven Beschäftigten und wird proportional auf die Vollzeitäquiva-
lente (FTE) umgerechnet.

Entlohnung und Schu-
lung von Mitarbeitern

Die Führung arbeitet zielgerichtet und systematisch daran, eine hohe 
Datenqualität der zugrunde liegenden personalbezogenen Gehaltsin-
formationen sicherzustellen, damit die Berichterstattung des Unterneh-
mens in Zukunft die Anforderungen und Auslegungen, die sich aus den 
aktuellen Richtlinien in puncto Gehaltstransparenz ergeben, besser 
widerspiegeln kann. Derzeit können wir die Indikatoren für Lohn- und 
Ausbildungsbedingungen aufgeschlüsselt nach Geschlecht (B10 b und 
d) nicht zuverlässig berichten, da die Datengrundlage derzeit noch ge-
prüft wird.

Das Unternehmen hat einen internen Compliance- und Daten-Gover-
nance-Prozess implementiert, um die Qualität, Konsistenz und Vollstän-
digkeit der relevanten Daten zu stärken.

Mit diesen Maßnahmen soll gewährleistet werden, dass Thise bis zum 
1. Januar 2027 die Anforderungen der EU-Richtlinie zur Lohntranspa-
renz und der zugehörigen nationalen Durchführungsbestimmungen 
vollständig erfüllt. Dazu gehören Anforderungen an die Lohnstrukturen 
für die Beurteilung gleicher oder gleichwertiger Arbeit, das Recht der 
Arbeitnehmer, Informationen über ihr individuelles Lohnniveau und die 
durchschnittlichen Lohnniveaus, aufgeschlüsselt nach Geschlecht, für 
die Kategorie der Arbeitnehmer zu erhalten, die die gleiche oder gle-
ichwertige Arbeit wie der Arbeitnehmer verrichten, sowie die Meldung 
von Lohnabrechnungen.

Sicherheit Unfälle und Beinaheunfälle werden im Managementsystem erfasst und 
in EASY gemeldet. Die Unfallhäufigkeit wird gemäß dem VSME-Modell 
berechnet. Die Stunden umfassen sowohl Stempelzeiten, Zeitarbeits-
stunden und Vertretungsstunden als auch Stunden von Angestellten. 
Die Arbeitsschutzorganisation geht die Daten fortlaufend durch.

Führungs- 
verhältnisse und  
Unternehmensethik

Das Whistleblower-System wird über ein externes Portal verwaltet und 
von einem Dritten verifiziert.
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